
 
 
 

An dieser Stelle gratulieren wir allen Jubilaren, die ihren 70., 75., 80. oder 
einen höheren Geburtstag feiern und wünschen Ihnen Gottes Segen. 
 

12.09. 
12..09. 
15.09. 
19.09. 
24.09.  
25.09  

Elisabeth Grigo 
Erika Raudszus 
Maria Köpcke 
Annegrete Böhme             
Ingo Falk 
Ingeborg Scholz 

87 Jahre 
83 Jahre 
82 Jahre 
75 Jahre 
75 Jahre 
88 Jahre 

 

04.10.  
14.10. 
14.10. 
21.10. 
23.10. 

Elfriede Werkmeister 
Joachim Best 
Irmgard Lathof 
Herrmann Wulf 
Hannelore Litschko 

83 Jahre 
85 Jahre 
85 Jahre 
81 Jahre 
81 Jahre 

 

05.11. 
07.11. 
15.11. 
16.11. 
24.11. 
26.11.  

Vera Freyenhagen 
Margitte Klingberg 
Ina Eckardt 
Heinz Rövensthal 
Hannelore Aderhold 
Ilse Hoffrichter 

90 Jahre 
75 Jahre 
83 Jahre 
85 Jahre 
82 Jahre 
89 Jahre       

    Taufen 
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Kirchgemeinderatswahl 
 
 
 

„Danket dem Herrn, denn er ist freundlich, und seine Güte währet  
ewiglich.“ (Psalm 106,1) 

 
Liebe Gemeinde, 
 
nun wohnen wir schon fast zwei Monate hier bei Ihnen in der schönen 
Wohnung im Pfarrhaus. Auch die Einführung mit dem feierlichen Got-
tesdienst am 04. August liegt bereits einen Monat zurück. Ich erinnere 
mich noch gerne daran und danke Ihnen allen für den freundlichen und 
herzlichen Empfang. Zu danken haben wir insbesondere dem Kirchen-
gemeinderat dafür, dass alle von uns gewünschten Renovierungsmaß-
nahmen in der Wohnung durchgeführt werden konnten und Sie alle da-
bei geholfen haben.  
Neben meiner Tätigkeit in der Kirchengemeinde bin ich ja nun auch zu 
50% als Seelsorger auf dem Michaelshof angestellt. Auch hier bin ich 
sehr herzlich begrüßt und empfangen worden. Ich hoffe, dass sich beide 
Arbeitsfelder gut miteinander verbinden lassen. Im Moment sieht es so 
aus, dass ich Montag und Freitag in der WfbM in Kröpelin bzw. im Bent-
werk unterwegs bin und einmal im Monat einen Gottesdienst auf dem 
Michaelshof halte. Daneben werde ich im Jahr drei Diakonieseminare in 
der Regel am Freitag bzw. Samstag auf dem Michaelshof anbieten. 
Manja Bednarz bleibt weiterhin für 25% in unserer Gemeinde angestellt. 
Zum 1. September hat sie eine 75%-Stelle in der Kirchengemeinde St. 
Thomas in Lichtenhagen angetreten, um hier die Arbeit mit Kindern an-
zukurbeln. Dazu wünschen wir Ihr von Herzen viel Kraft und Gottes Se-
gen und hoffen, dass Ihr der Brückenschlag von Lichtenhagen nach 
Gehlsdorf immer wieder gelingt. Wir danken Ihr, dass Sie während der 
Vakanzzeit hier die Stellung gehalten hat. Besonders die Organisation 
des Kirchenplatzfestes lag in ihren Händen. Es war eine gelungene 
Veranstaltung.  
So grüße ich Sie zum ersten Mal von dieser Stelle zu Beginn des Ge-
meindebriefes, freue mich auf die persönliche Begegnung mit Ihnen und 
auf neue Ideen und Anregungen für die Gemeindearbeit. 
Ihr 

  
Pastor Dietmar Cassel 

Danke 
 

Ein 12 jähriges Mädchen. Ich wünsche mir, dass meine Mutter 
sich nicht mehr betrinkt und andere Kinder mich nicht mehr ausla-
chen. Sehr gerne hätte ich ein Fahrrad. 
 
Ein 7 Jahre alter Junge. Ich will, dass meine Eltern sich nicht mehr 
streiten. 
 
Ein 9 Jahre altes Mädchen. Ich bete, dass meine Eltern sich nicht 
mehr zanken. Zu meinem Geburtstag wünsche ich mir einen Ku-
chen. 
 
Ein achtjähriges Mädchen. Mein Wunsch ist, dass mein Vater 
nicht mehr raucht. Auch möchte ich im Sommer am Kinderfreizeit-
lager in Wannaggen teilnehmen. 
 
Ein Mädchen, 13 Jahre alt. Ich bete, dass meine Eltern sich nicht 
so oft streiten und auf mich und meinen Bruder schimpfen. Mein 
Wunsch ist dass mein Vater nicht so viel Alkohol trinkt. Laß uns 
eine gute Familie werden, damit wir uns nicht vor anderen 
schämen müssen. 

 
Dieser Brief erreichte uns in diesem Jahr von unseren Freunden 
aus Silute. 
 
Am 27.11. startet wieder ein neuer Hilfstransport. Der Transporter, 
der uns wieder vom Michaelshof zur Verfügung gestellt wird, soll 
einen Tag zuvor beladen werden. Dazu werden tatkräftige Leute 
gesucht, die anpacken können. Besonders benötigt wird Schulma-
terial für Kinder, sowie Windeln für Erwachsene und Fahrräder.   
Melden Sie sich bitte bei Franz Lausch, Pressentinstr. 35 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 

 
Seit 2004 gehört Litauen zur EU. Auch dieses Land ist von der Fi-
nanzkrise betroffen. 
Die Arbeitslosenzahl ist groß. Viele junge Leute gehen ins Aus-
land und suchen dort Verdienstmöglichkeiten. Die Krankenversor-
gung ist hier die schlechteste innerhalb der EU. Weltweit belegt Li-
tauen den l. Platz bei der Selbstmordrate pro Einwohner. Die 
Zahl der Alkoholabhängigen ist groß. 
Darunter leiden viele Kinder. Deswegen nehmen wir uns in der 
Diakoniestation besonders ihrer Nöte an. Ca.25 Kinder im Alter 
von 6 bis 15 Jahren erhalten hier nicht nur fünfmal in der Woche 
ein warmes Mittagessen, wir sind auch bemüht, ihnen Zuneigung, 
Geborgenheit und Zeit zu schenken und versuchen, sie mit der 
Liebe Gottes bekannt zu machen. 
Sofia, Deckname, 10 Jahre alt, lebt mit ihrer Mutter und den 2 und 
4 Jahre alten Brüdern bei ihrem Stiefvater. Mutter und Stiefvater 
sind alkoholabhängig. Oft muß das Mädchen sich um ihre Brüder 
kümmern. Wenn zu Hause wenig zum Essen ist, bleibt Sofia 
hungrig. Selten kann sie sich satt essen. Wenn die Mutter nichts 
zum Rauchen hat, schickt sie ihre Tochter aus dem Haus, damit 
sie Zigarettenstummel sammelt auf der 
Straße oder im Müll. Das ist besonders im Winter mit viel Mühe 
verbunden. Wenn Sofia zu wenig nach Hause bringt, ist die Mutter 
sehr böse. 
 
Was unsere Kinder sich von Gott erbitten: 
 

 Litauenhilfe 
 

.  
 
 
Gaben zum Schmücken der Kirche, 
die im Anschluss an den Gottesdienst 
versteigert werden können, nehmen 
wir am Samstag,  
den 05. Oktober 2013 
von 09:30 Uhr – 11:00 Uhr 
in der Kirche entgegen. 
 
 
 
 

 
 
 

 
Andachten 

am Sonntag, den 10.11. und 
am Buß- und Bettag, den 20.11.  

jew. um 17 Uhr in der Kirche 
 

 

Erntedankfest: 06.10.2013 
 

Martinstag: 12.11.2013 
 

Ökumenische Friedensdekade 2013 
unter dem Motto „solidarisch?“ 

Dienstag,  12. November 2013 
 
17:00 Uhr - Kirchenplatz 
 

Martinsspiel gestaltet von Kindern aus 
Gehlsdorf 
 

anschließend Laternenumzug zum 
Fähranleger mit Imbiss und Lagerfeuer 



 
 
 

Liebe Senioren aus Gehlsdorf und Umgebung, 

hiermit möchten wir Sie wieder ganz herzlich zu den Veranstaltungen der Seni-
orenbegegnungsstätte einladen. Es gibt in Ihrem Umfeld sicherlich Menschen, 
die sich einsam fühlen und neue Kontakte wünschen. Mit unserem Programm 
möchten wir dazu Möglichkeiten geben und hoffen, dass  Sie sich bei uns wohl-
fühlen. Wir freuen uns über jeden Besucher und jedes neue Gesicht. 

Bei Rückfragen können Sie uns auch gerne anrufen. 

Ihre Regina Blischke 

montags 14.00 Uhr Handarbeiten / Kartenspiele... 

dienstags 14.00 Uhr Veranstaltungen siehe Plan 

donnerstags 13.00 Uhr Sport 

September  

Dienstag 
03.09.2013 

14.00 Uhr Wie schütze ich mich vor  
Kriminalität?  
Kriminalhauptkommissar  
Jörg Heier 

Dienstag 
10.09.2013 

13.00 Uhr Gartenfest bei Familie  
Schuster 

Dienstag 
17.09.2013 

12.30 Uhr 
14.00 Uhr  

Gemeinsames Mittages-
sen 
Musik mit Herrn Kleffe 
(Frau Weigel angefragt) 

Freitag 
20.09.2013 

14.30 Uhr 
Mehrgenera- 
tionenhaus Lüt-
ten Klein 

Stadtseniorennachmittag 
„Freuet Euch der schönen  
Erde“ 

Dienstag 
24.09.2013 

14.00 Uhr Bekleidung mit Frau 
Jamm 

 
 

Seniorenbegegnungsstätte  
Im Moment ist zwar noch Sommer, aber Weihnachten ist nicht 
mehr weit. An Heiligabend wird um 15:30 Uhr in der Christvesper 
wieder ein Krippenspiel aufgeführt – und diesmal seid ihr die Re-
gisseure, Autoren und Kostümbildner! Wir überlegen gemeinsam, 
wie wir die Geschichte von Weihnachten als Theaterstück erzäh-
len wollen. Wer also Lust und Ideen hat, vom ersten Weihnachts-
fest zu erzählen, meldet sich bitte bei Manja Bednarz! 
 

 
 
 
Kontaktdaten: 
Manja Bednarz 
m.bednarz@kirchgemeinde-gehlsdorf.de 
0152/27119565 
In Gehlsdorf meist mittwochs anzutreffen. 
 
 
 

KRIPPENSPIEL 



Wo gibt´s MÄRCHEN-WALD und FLUR? 
Beim KÖHLERHOF in der NATUR! 
In den Herbstferien ist wieder Äktschntag 
- diesmal am Mittwoch, den 16.10.2013. 
Um 8:30 Uhr geht´s vom Dierkower 
Kreuz los nach Wiethagen zum Köhler-
hof. Dort können Kinder der 1. bis 6. 
Klasse arbeiten wie ein Köhler für das 
Köhlerdiplom: Holzkohle selbst machen, 
Malen mit Zeichenkohle, Weidenstöcke 
binden,  Brandstempel herstellen und 
Köhlerwappen sammeln. Zwischendurch 
gibt es Spiele und Essen. Um 16:00 Uhr 
sind wir wieder zurück. Der Teilnehmer-
beitrag beträgt 6 € pro Kind. Flyer, In-
formationen und Anmeldungen bis 
04.10.2013 bitte an Manja Bednarz 

 
 

 

 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 

Angebote für Kinder 
 

HERBSTFERIEN 
 

KINDERZEIT 

Nach vielen Jahren ist es wie-
der an der Zeit, eine Gruppe 
für Kinder in der Woche anzu-
bieten, in der über Gott und 
die Welt nachgedacht, gespielt 
und erlebt werden kann. Der 
Nachfolger des Kindersamstag 
trifft sich jeden Mittwoch von 
17-18 Uhr im Pfarrhaus in 
Gehlsdorf. Kinder der 1.-6. 
Klasse sind herzlich willkom-
men, ob sie Mitglieder der 
Gemeinde sind oder nicht. 
Schaut vorbei, bringt Freunde 
mit und entdeckt, was Gott mit 
dem Leben zu tun hat. 

Oktober 
 

Dienstag 
01.10.2013 

14.00 Uhr Überraschungsnachmittag 

Dienstag 
08.10.2013 

14.00 Uhr Geburtstag des Monats 
Musik mit Herrn Kludig und  
Herrn Kühn 

Dienstag 
15.10.2013 

14.00 Uhr Gehlsdorfer Geschichten mit  
Herrn Weise 

Dienstag 
22.10.2013 

12.30 Uhr 
14.00 Uhr 

Gemeinsames Mittagessen 
Dia-Vortrag mit Herrn Kraak 

Dienstag 
29.10.2013 

12.00 Uhr  Eisbeinessen im „ Stralsunder“ 

November 
Bitte beachten! 
Montag 04.11.2013 

14.00 Uhr Informationsveranstaltung  
zum Thema Vorsorgevollmacht  
und Patientenverfügung / Mitar- 
beiter des Pflegestützpunktes  
Rostock 

12.11.2013 14.00 Uhr Geburtstag des Monats 

19.11.2013 14.00 Uhr Ausflug ins Cafe 

26.11.2013 12.30 Uhr 
14.00 Uhr 

Gemeinsames Mittagessen 
Ostpreußen-Vortrag mit Pastor  
Cassel 

 

  
 
 
 

RÜCKBLICK: KINDERSOMMERWOCHE 

Eine Woche lang gemeinsam leben und das 
Wasser entdecken – darum ging es in diesem 
Jahr in der Kindersommerwoche. 17 Kinder aus 
Gehlsdorf machten sich auf den Weg nach Bol-
tenhagen ins Familienferiendorf. Dort lebten wir 
in mehreren Häusern in kleinen Gruppen und 
hatten jeden Tag viel zu tun: Spielen, Andach-
ten, Essen, Ausflüge in die Stadt und zum 
Strand, Lagerfeuer und Grillen standen auf dem 
Programm. Leider machte das teils herbstliche 
Wetter unsere Träume vom Baden im Meer zu-
nichte. Ein Höhepunkt war die Taufe eines 
Mädchens aus Gehlsdorf. So war diese Zeit in 
der Gruppe und mit den Tropfen Plitsch und 
Platsch insgesamt echt spitzig“! 



08.09.2013 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl Kirche  Pastor Cassel  
 

 

22.09.2013 10.00 Uhr Gottesdienst anschließend Kirchenkaffee Kirche Pastor Cassel 
 

 

06.10.2013 10.00 Uhr Erntedankfest 
  Gottesdienst mit Abendmahl Kirche Pastor Cassel 
 anschließend Kirchenkaffee und Versteigerung der Erntedankgaben zu Gunsten der Litauenhilfe 
 

 

20.10.2013 10.00 Uhr Gottesdienst anschließend Kirchenkaffee Kirche Pastor Cassel 
 

 
 

31.10.2013 11.00 Uhr Reformationstag - Stadtgottesdienst Nikolaikirche 
 

 

03.11.2013 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl Kirche Pastor Cassel 
 

 

12.11.2013 17.00 Uhr Martinstag Kirchenplatz    
-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
17.11.2013 18.00 Uhr Andere Andacht / Thema „Ewigkeit“ Herr Kludig und Team 
 

 

24.11.2013 10.00 Uhr Ewigkeitssonntag Gottesdienst mit Abendmahl und dem Gedenken an 
 die Verstorbenen des vergangenen Jahres  Kirche Pastor Cassel 

 

 

01.12.2013 10.00 Uhr 1. Advent  
  Gottesdienst mit Abendmahl Kirche Pastor Cassel  
 

 

                                          GOTTESDIENSTE  UND  VERANSTALTUNGEN 

Dienstags 
 18:00 Uhr - Pfarrhaus Uferstr. 4 

 25.09.2013 15:00 Uhr  Pfarrhaus Uferstr. 4 
 

30.10.2013 15:00 Uhr  Pfarrhaus Uferstr. 4 
 

27.11.2013 15:00 Uhr  Pfarrhaus Uferstr. 4 
 

11.12.2013    15:00 Uhr    Pfarrhaus Uferstr. 4 

04.09.2013    15:30 Uhr  Pfarrhaus Uferstr. 4 

18.09.2013    15:30 Uhr  Pfarrhaus Uferstr. 4 

09.10.2013  15:30 Uhr  Pfarrhaus Uferstr. 4 

23.10.2013  15:30 Uhr  Pfarrhaus Uferstr. 4 

06.11.2013 15:30 Uhr  Pfarrhaus Uferstr. 4 

20.11.2013 15:30 Uhr  Pfarrhaus Uferstr. 4 

04.12.2013 15.30 Uhr Pfarrhaus Uferstr. 4 

Im September startet ein neuer einjähriger 
Konfirmandenkurs. Die Treffen werden vor-
aussichtlich am Mittwoch um 17 Uhr stattfin-
den. Termine beim Pastor erfragen. 

Jeden Mittwoch ab 17 Uhr im Pfarrhaus 
Für Kinder der 1. – 6. Klasse  

e
 

Nachmittagskreis 

Besuchsdienstgruppe 

Eltern – Kind - Gruppe Kinderkreis 

Singkreis 

Konfirmandenkreis 


